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Protokoll 
der Hauptversammlung vom 16. Mai 2024 
Gemeindesaal SAL Schaan

Dauer	 19.30 Uhr bis 20.55 Uhr

Vorstand	 Caroline Egger, Präsidentin – entschuldigt
	 Claudia Lampert-Beck, Vizepräsidentin, 
	 Ressort Nachwuchs Bergsport
	 Maria Marxer-Widmer, Kassierin
	 Peter Frick, Ressort Alpin Bergsport 
	 Georg Frick, Ressort Natur und Umwelt
	 Nicole Thöny, Ressort Öffentlichkeitsarbeit

Anwesend	 122 Personen

Traktanden	
	 1.	 Begrüssung 
	 2.	 Wahl der Stimmenzähler
	 3.	 Protokoll der HV 2023
	 4.	 Jahresberichte
	 5.	 Jahresrechnung und Revisorenbericht per 31.12.2023
	 6.	 Voranschlag / Budget 2024
	 7.	 Mitgliederbeiträge 2025
	 8.	 Varia
	 9.	 Ehrungen und Verabschiedungen
	 10.	 Grussadressen Gäste
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1. Begrüssung durch die Vizepräsidentin
Vizepräsidentin Claudia Lampert Beck begrüsst die Anwesenden hier 
im SAL in Schaan zur LAV-Hauptversammlung 2024 und informiert, 
dass sich Präsidentin Caroline Egger aus gesundheitlichen Gründen 
entschuldigen lässt.

Ebenfalls entschuldigt haben sich die Rechnungsrevisoren Leo 
Krättli und Dick Wolff.

Bereits an dieser Stelle bedankt sie sich im Namen des Alpen-
vereins bei den Liechtensteinischen Behörden für den grosszügigen 
Landesbeitrag und die in Aussicht gestellten Subventionen, welche 
für die Bauten in Anspruch genommen werden können. Ohne diese 
Beiträge vom Land Liechtenstein könnte der Vorstand des LAV die 
vielfältigen Aufgaben nicht bewältigen. (Kein Mitglied der Regierung 
anwesend aufgrund gleichzeitiger Landtagssitzung)

Begrüsst wird namentlich der Vorsteher der Gemeinde Schaan, 
Daniel Hilti, und ihm wird für die Unterstützung und Bereitstellung 
des Saales herzlich gedankt.

Besonders hervorgehoben wird die Teilnahme des Ehren-
präsidenten Walter Seger und aller anwesenden Ehrenmitglieder.

Begrüsst werden auch Beat Wachter, Geschäftsführer LOC, Do-
minik Schädler, Präsident Bergrettung, die Freunde der benachbarten 
Alpenvereine und Sektionen und auch der Pächter der Pfälzerhütte, 
René Keel. Die Pächter der Gafadurahütte lassen sich entschuldigen, 
weil die Saison bereits eröffnet wurde und das Abendgeschäft ihre 
Anwesenheit erfordert.

Gedankt wird Poldi Schurti, Inhaber der Saugut Anstalt in Triesen, 
der das vorangegangene Essen zu sehr guten Konditionen geliefert 
hat. Gedankt wird auch den Sponsoren der Getränke, namentlich 
Getränke Büttiker Anstalt, Brauhaus AG und Ritter Weine aus Schaan.

Ein Dank ergeht auch an Erika und Regina Büchel für die Blumen-
dekoration der Tische und den Helfenden am Getränkeausschank und 
in der Küche.

Speziell begrüsst werden diejenigen, welche sich ehrenamtlich 
beim LAV engagieren, sei dies als Wanderleitende, Tourenleitende, 
Kletterleitende, Leitende eines Unterressorts, die beiden Hütten-
betreuer, der Busverantwortliche, oder Helfende einer anderen 
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Funktion, welche sich zum Wohl unserer Mitglieder engagieren, damit 
wir ihnen so ein tolles Programm bieten können.

Das Wort wird an den Gemeindevorsteher von Schaan, Daniel Hilti 
übergeben, welcher 97 Jahre zurückblickt auf den Bau Pfälzerhütte, 
dem höchstgelegenen Gebäude auf Schaaner Boden, und auf dessen 
Geschichte.

Es war ihm und dem Gemeinderatskollegium eine Freude, den LAV 
auch beim Bau der Kletterhallte zu unterstützen, und er gratuliert 
dem LAV für den langen Atem, der diesem Vorhaben bevorstand.

Nach dieser Begrüssung wird eine Trauerminute für die ver-
storbenen Vereinsmitglieder abgehalten.

2. Wahl der Stimmenzähler 
Einstimmig gewählt werden Constantin Frommelt und Jürgen 
Glauser.

3. Protokoll der HV 2023 
Das im ENZIAN 1/2024 abgedruckte Protokoll wird einstimmig ge-
nehmigt.

4. Jahresberichte 
Die Jahresberichte der einzelnen Ressorts wurden auf der LAV-
Internetseite unter Publikationen in vollständiger Länge und mit-
gelieferten Fotos veröffentlicht sowie als Zusammenfassung im 
ENZIAN 1/2024 abgedruckt.

Ressort Nachwuchs: Claudia Lampert-Beck berichtet über ihr Ressort 
mit den Bereichen Jugend und Familie, JuBe Jugend am Berg, sowie 
den Eisturm in Malbun und das Eiskletterteam. Sie bedankt sich bei 
den Kleidersponsoren des Eiskletterteams Öhri Eisenwaren, Vaduz, 
und Stef’s Bergsport, Weite.

Ressort Natur: Georg Frick präsentiert eine Folie zum Thema 
Klimawandel und belegt dies mit Fotos zum Gletscherschwund. 
Dürreperioden und Starkniederschläge nehmen zu und Progno-
sen besagen, dass in Liechtenstein gegen Ende dieses Jahrhunderts 
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Klimabedingungen sein werden wie heute in der Poebene. Er bittet 
und ruft jedes Mitglied auf, sich mit seinem eigenen Fussabdruck 
auseinanderzusetzen und sich zu überlegen, wie er diesen verringern 
kann.

Danach berichtet er über seine Tätigkeit in verschiedenen Gre-
mien, z.B. der Naturschutzkommission des Landes, welche sich mit 
der Biodiversität auseinandergesetzt hat oder der Waldstrategie 
2030+.

Weiters ist der LAV ab nächstem Jahr wieder mit einem Mitglied 
bei der Naturwacht vertreten und bestellte Ursula Schlegel in diese 
Position.

Ressort Öffentlichkeitsarbeit: Nicole Thöny bedankt sich bei der 
Redaktion der Mitgliederpublikationen ENZIAN und Bergheimat und 
deren Beitragsschreibenden.

Die LAV-Publikationen werden auch allesamt auf der Homepage 
veröffentlicht und können dort nachgelesen werden. Auf dieser 
Homepage www.alpenverein.li wurden letztes Jahr 766’582 ver-
schiedene Seiten angeklickt. Personen, die sich hier eingeklickt haben, 
stammen 33 % aus FL, 36 % CH, 18 % Deutschland, danach Österreich. 
Es zeigt sich, dass hierbei hauptsächlich die Informationen zu den 
LAV-Hütten von Interesse waren.

Ressort Alpin Bergsport: Peter Frick berichtet über die Ausarbeitung 
der Tourenprogramme Sommer und Winter. Seinem Bereich an-
gegliedert sind auch die Gruppe Senioren und Seniorinnen, die Gruppe 
Genusstürler sowie das Thema Ausbildungen. Er berichtet über seine 
Kommissionsarbeit im Club Arc Alpin (CAA) mit den Themen Berg- 
und Wanderwege und viele Synergien, die aus dieser Zusammen-
arbeit mit internationalen Verbänden gezogen werden können.

Damit der Bergsport in seinen vielen Ausprägungen eigenver-
antwortlich ausgeübt werden kann – der LAV bietet übers Jahr über 
50 Tourentage an –, müssen immer wieder Veränderungen in allen 
Sparten überdacht und diskutiert werden.



6

Ressort Hütten und Wege: Peter Frick zeigt die Schwierigkeiten mit 
den Zufahrten zu den Hütten auf, die Weginstandsetzung mit hoher 
Kostenfolge. Er ist Bindeglied der Pächter zum Vorstand hin oder 
auch verantwortlich, die Massnahmen der Lebensmittelkontrolle des 
Landes in Bezug auf die Wasserqualität umzusetzen, oder im Bereich 
Brandschutz etc. 

Das Thema Anbau Pfälzerhütte verfolgt er innerhalb der ein-
gesetzten Projektgruppe und weiters beschäftigte länderüber-
greifend auch das Thema Pedelec E-Bikes.

Die breitgefächerten Aufgaben dieser beider Ressorts ergeben 
viel Arbeit und können nur mit der Freude an den Bergen und ihrer 
Entwicklung stets ausgeführt werden.

5. Jahresrechnung und Revisorenbericht per 31.12.2023
Kassierin Maria Marxer berichtet über ein gutes Vereinsjahr und er-
läutert mittels präsentierten Folien die Bilanz und Erfolgsrechnung 
2023, welche im ENZIAN 1/2024 abgedruckt wurde.

Es gibt keine Fragen aus der Versammlung und die Jahresrechnung 
mit Revisorenbericht 2023 werden einstimmig genehmigt.

6. Voranschlag / Budget 2024 
Kassierin Maria Marxer erläutert das erstellte Budget, abgedruckt im 
ENZIAN 1/2024, und dieses wird per Akklamation entgegengenommen.

7. Mitgliederbeiträge 2025
Vizepräsidentin Claudia Lampert-Beck informiert, dass die Mitglieder-
beiträge belassen werden sollen wie im vergangenen Vereinsjahr. 
Neu ist der LAV der Initiative KulturLegi beigetreten und gewährt 
einkommensschwachen Personen mit diesem Ausweis einen 50 % 
Rabatt.

Dies wird von der Versammlung einstimmig angenommen.

8. Varia
Handelsregistereintrag des LAV
Vizepräsidentin Claudia Lampert-Beck informiert, dass es sich bei der 
Gönner- und Sponsorensuche Hütten und Kletterhalle gezeigt hat, 
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dass es für gewisse Firmen wichtig ist, dass der Spendenempfänger 
im Handelsregister (HR) eingetragen ist.

Diesem Wunsch hat der Vorstand in seiner Sitzung vom 21.02.2024 
entsprochen und ein HR-Auszug mit eingetragenem Zeichnungsrecht 
des gesamten Vorstandes weist nun unsere Transparenz aus.

Dieser HR-Eintrag hat zur Folge, dass in unseren Statuten der 
Wortlaut des Sitzes abgeändert werden muss. Aktuell heisst es unter 
Artikel 1: Der LAV hat seinen Sitz am Domizil der Geschäftsstelle; neu 
muss es heissen – ... hat seinen Sitz in Vaduz.

Diese Statutenänderung wird nächstes Jahr der Hauptver-
sammlung vorgelegt.

Kletterhalle
Remo Gstöhl, Kletterleiter Jugend im LAV und Mitglied Projektgruppe 
Kletterhalle, gibt Informationen zum Stand Kletterhalle und der 
über 10-jährigen Vorbereitung mit all ihren Erfordernissen und Rück-
schlägen bis zum heutigen Stand auf der Zielgeraden.

Er bedankt sich für den riesengrossen Einsatz der Projektgruppe 
unter Leitung von Silvio Wille, ohne den es heute nicht so weit wäre, 
und die grosse Unterstützung, finanziell und in baulicher Hinsicht, der 
Standortgemeinden Schaan und Vaduz im Besonderen und auch den 
anderen Gemeinden, welche sich mit verschieden hohen Beiträgen 
beteiligt haben.

Er informiert über den Stand der Eigenfinanzierung, den Stand-
ort, den baulichen Zeitplan mit Eröffnung im Herbst 2026 und dass 
die Halle, jetzt noch Kletterhalle Liechtenstein genannt, einen Namen 
braucht und dazu Vorschläge gerne angenommen werden.

Pfälzerhütte
An der letztjährigen Hauptversammlung wurde die Struktur des Baus 
Pfälzerhütte festgelegt. Heute ist keine weitere Abstimmung mehr 
nötig, es folgen daher nur die Neuigkeiten zur Information.

Vizepräsidentin Claudia Lampert-Beck erläutert, dass der Landtag 
das Gesetz bei Ergänzungsbauten zu Alpenvereinshütten abgeändert 
hat und nun mit bis zu 80 % unterstützt, vorher waren es 30 %. 
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Es folgt eine Erläuterung von Patrik Beck, Architekt Triesenberg, zu 
seiner ausgearbeiteten ganzheitlichen Studie zur Pfälzerhütte, erbaut 
im Jahr 1927.

Es wurden eine Zustandsanalyse aufgenommen und verschiedene 
sichtbar gewordene Problemstellen aufgezählt. So sind dies z.B. die 
Decken in Holzbauweise, welche Schallprobleme bringen, das Dach-
geschoss bezüglich Brandschutz und Fluchtwege, im Untergeschoss 
das Feuchtigkeitsproblem sowie die dadurch reduzierten Schlafplätze 
von früher 66 zu heute ca. 30. Neu sind Hüttenplätze für 70 – 80 Per-
sonen geplant.

Ein Thema ist auch das Näherbaurecht zu Österreich, für das in der 
Abklärung mit den Behörden genügend Zeit, ca. 2 Jahre, einberechnet 
werden muss.

Gezeigt werden anhand von Plänen und Zeichnungen die Räume 
für Pächter und Personal mit Nasszellen. Als Beispiel: auch die Ab-
wärme vom Stromaggregat ergibt die Wärme für Trockenraum.

Erwähnung findet auch, dass der alte Baukörper belassen wird, 
was vom Amt für Denkmalschutz unterstützt wird.

Die Kostenberechnung für Sanierung Altbau und Erstellung An-
bau beläuft sich auf ca. 3,1 Mio. CHF und für die Planung mit Eingaben, 
Grenzverhandlungen etc. werden 2,5 Jahre veranschlagt.

Die gewählte Variante 3b mit Anbau wird in der Projektgruppe 
Pfälzerhütte mit Patrik Beck, Peter Frick, Jürgen Glauser und Silvio 
Wille bearbeitet.

9. Ehrungen und Verabschiedungen
Die Eiskletterer kommen geschlossen auf die Bühne. Ihnen werden 
Präsente für Ihre Leistungen übergeben und ein Geldbetrag wurde 
auf das Konto der Athleten überwiesen. 

Die Podestplätze der Athleten werden auf einer Folie gezeigt und 
die guten Leistungen von Lea, Lorena, Samuel, Andi, Florian, Konstan-
tin, Jakob und Jonas. Gedankt wird auch ihrem Coach Harry Benz.

Das Novum für den Eisklettersport und damit auch für den  
LAV war im Dezember die Wahl von Lorena Beck zur Sportlerin des 
Jahres 2023.
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10. Grussadressen Gäste 
Annemarie Jarc, Kulturverantwortliche SAC Piz Sol, überbringt die 
Grüsse ihrer Sektion und erwähnt die Eiskletterin Sina Götz aus ihrem 
Verein, welche ebenfalls oft am LAV-Eisturm trainiert. Sie erwähnt 
auch die Pfälzerhütte, welche immer wieder ein beliebtes Ziel dar-
stelle, und bedankt sich für den grossen Effort seitens des LAV.

Sie erwähnt das 150 Jahr Jubiläum, welches die SAC-Sektion Piz Sol 
im 2023 begehen durfte, und berichtet über die vielen Vorträge  
und speziellen Touren im Jubiläumsjahr. Sie präsentiert auch das 
Jubiläumsbuch «Einst und Jetzt», ein Lesebuch und Bildband über den 
Verein, die Hütten, die Alpbewirtschaftung, die Beschreibung der um-
liegenden Berge und vieles mehr. Das Werk umfasst 424 Seiten.

Sie hebt die freundschaftliche Zusammenarbeit mit dem LAV und 
der Geschäftsstelle hervor und bedankt sich mit der Übergabe eines 
Geschenks aus dem Jubiläumsshop.

Protokoll: Yolanda Vogt, LAV Sekretariat
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Vereinsjahr 2024

Das Jahr 2024 war für den Liechtensteiner Alpenverein von vielen 
Aktivitäten, Herausforderungen und Fortschritten geprägt. In den 
Bereichen Bergsport, Hüttenbetrieb, Nachwuchsförderung und 
Kommunikation beeinflussten zahlreiche Entwicklungen sowohl die 
Vereinsarbeit als auch die Infrastruktur.

Bergsport und Hüttenwesen
Die Wintersaison 2024/25 startete früh mit Schneefall, jedoch in eher 
geringen Mengen. Das Winterprogramm lief erfolgreich an, und bis 
Februar konnte rund die Hälfte der geplanten Touren durchgeführt 
werden. Glücklicherweise mussten keine Wintertouren wegen 
Schneemangels abgesagt werden, wenn auch einige Anpassungen 
nötig waren. Zudem wurden Fortbildungstage für Tourenleitende 
durchgeführt. Besonders erfreulich ist die Teilnahme junger Berg-
sportler an Ausbildungskursen, was langfristig zur Sicherheit und 
Qualität des Tourenprogramms beiträgt.

Die Sommertouren verliefen weitgehend reibungslos. Eine Tour 
musste wegen anhaltenden Regens abgebrochen werden, jedoch 
gab es keine schweren Unfälle – ein Erfolg, der der Umsicht der 
Tourenleitenden und der Vernunft der Teilnehmenden zu verdanken 
ist.

Auf Ebene der internationalen Kooperation von Alpenvereinen 
fanden wichtige Sitzungen statt. In der CAA-Kommission für Berg-
sport-Ausbildung-Sicherheit wurden Themen wie Gruppengrössen, 
Schwierigkeitsskalen und Outdoor-Klettern diskutiert. Auch die 
Klimastrategie für Berghütten und Wanderwege stand im Fokus der 
Hütten- und Wege-Kommission, die sich mit den Herausforderungen 
steigender Besucherzahlen und nachhaltigem Hüttenbetrieb be-
fasste.

Gafadurahütte
Die Gafadurahütte konnte bereits eine Woche vor Ostern die Saison 
eröffnen und erfreute sich regen Besuchs. Vor der Eröffnung wurde 
eine neue UV-Wasseraufbereitungsanlage installiert, um die 
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Trinkwasserversorgung zu optimieren. Zusätzlich erhielt die Hütte je 
eine gesponserte Veloreparatur- sowie E-Bike-Ladestation, wofür 
den Firmen Wenaweser und Fenometal herzlich gedankt sei. Trotz 
dieser Verbesserungen müssen vor der kommenden Saison Mängel 
an der Elektroinstallation behoben werden. Zudem wird ein Not-
stromaggregat angeschafft, um auch bei längeren Schlechtwetter-
phasen eine zuverlässige Stromversorgung zu gewährleisten.

Pfälzerhütte
Die Saison 2024 begann mit Herausforderungen. Schneeschmelze 
und Rutschungen führten zu einer beschädigten Zufahrt, was die 
Erreichbarkeit der Hütte erheblich einschränkte. Zusätzlich fielen 
Wasser- und Internetverbindungen aus, was schnelle Reparaturen 
erforderlich machte. Dennoch konnte der Hüttenbetrieb am 6. Juni 
aufgenommen werden.

Die Photovoltaikanlage erzeugte rund 2300 kWh Strom – etwa 
10 % weniger als im langjährigen Durchschnitt, was die wechsel-
haften Wetterbedingungen widerspiegelt. Der Wasserverbrauch lag 
mit 208 m3 unter dem Durchschnitt von 250 m3.

Im Herbst stellte eine amtlich veranlasste Kontrolle der Klär-
anlage fest, dass eine Pumpe defekt war und die Reinigungsleistung 
beeinträchtigt wurde. Eine Instandsetzung ist für den Frühsommer 
2025 geplant.

Ein grosser Wechsel fand beim Hüttenpersonal statt: Pächter 
René Keel beendete seine Tätigkeit nach fünf Jahren, und Stefanie 
Ritter übernimmt ab der Saison 2025 die Leitung der Hütte. Vor der 
Übergabe wurde die Hütte entrümpelt und Material aus alten Be-
ständen entsorgt, wofür viele Freiwillige tatkräftig mithalfen.

Nachwuchs und Sportförderung
Das Nachwuchsprogramm des LAV bot 2024 erneut ein ab-
wechslungsreiches Angebot für Kinder, Jugendliche und Familien. 
Besonders erfreulich ist, dass ehemalige Teilnehmer inzwischen 
selbst an Jugend & Sport-Leiterausbildungen teilnehmen. Konstantin 
Wille absolvierte erfolgreich den Kurs «Bergsteigen Sommer», und 
weitere junge Erwachsene werden ihm 2025 folgen.
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Das Klettertraining wurde weiterhin regelmässig für die Gruppen 
«Murmeli», «Gemsle» und «Steinböcke» durchgeführt, auch wenn 
der Wegfall der Kletterhalle in Sargans die Trainingsmöglichkeiten in 
den Wintermonaten einschränkte.

Das Eiskletter-Team erzielte beeindruckende Erfolge auf inter-
nationaler Ebene. Athleten nahmen an der Weltmeisterschaft, der 
Jugend-WM, dem Weltcup und dem Europacup teil. Besonders 
herausragend war Lorena Beck, die aufgrund ihrer Podest-
platzierungen erneut als Sportlerin des Jahres nominiert wurde.

Der Eisturm in Malbun war trotz wetterbedingter Heraus-
forderungen beliebt. Ein früher Föhn beendete die Natureis-Saison 
vorzeitig, womit einige Gruppenveranstaltungen abgesagt werden 
mussten. Allerdings konnte die Drytooling-Wand weiterhin genutzt 
werden. Zusätzlich wurde mit der «Gitzihöll» eine neue Eiskletter
variante entwickelt, die ab Jahresbeginn 2025 grossen Anklang fand.

Zum Jahresende gab es einen Wechsel in der Jugendleitung: 
Domenica Flury trat nach sechs Jahren zurück, bleibt dem Verein aber 
weiterhin als Leiterin und Mitglied der Kletterhallen-Projektgruppe 
erhalten. Axel Wachter übernimmt die Leitung der Sektion «Jugend 
und Familie».

Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit
Die Kommunikation des LAV wurde auch 2024 intensiv über ver-
schiedene Kanäle gepflegt. Das Tourenangebot wurde wöchentlich 
in der Tageszeitung, auf der Vereinswebsite und über Social Media 
beworben.

Ein wichtiger Schwerpunkt für die Zukunft ist die Optimierung 
der Vereinswebsite, um ältere Informationen besser auffindbar zu 
machen. Der «ENZIAN» bleibt eine zentrale Publikation für den Ver-
ein, insbesondere als Plattform für Tourenberichte und Rückblicke.

Dank und Ausblick
Der Vorstand des Liechtensteiner Alpenvereins bedankt sich herzlich 
bei allen ehrenamtlich tätigen Tourenleitenden, den beiden Hütten-
betreuern und den vielen Helfenden, die mit ihrem Engagement den 
Verein am Leben halten.
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Es stehen weiterhin viele Herausforderungen und Chancen an. 
Besonders die Förderung des Nachwuchses, die nachhaltige Ent-
wicklung der Hütten und die Verbesserung der Kommunikations-
strukturen bleiben zentrale Aufgaben.

Allen Mitgliedern wünscht der Vorstand des LAV weiterhin viel 
Freude bei der Teilnahme an Aktivitäten des Vereins. 

Die vollständigen Jahresberichte der jeweiligen Ressortleitenden 
können auf der Internetseite des LAV (www.alpenverein.li) 
nachgelesen oder als Papierausdruck im Sekretariat  
(info@alpenverein.li oder Tel. +423 232 98 12) bestellt werden.
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Bilanz
per 31. Dezember 2024

Aktiven  Berichtsjahr  Vorjahr 

Umlaufvermögen

Liquide Mittel (Kasse, Post, Bank)
davon Eisturm
davon Fonds zweckgebunden

 
 60’332.26  

1’744’440.30 

2’244’082.93
 61’639.38  

783’089.56 

1’279’876.86

Forderungen aus Lieferungen +  
Leistungen

10’821.99 5’697.37

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 83’389.93 13’368.19

Total Umlaufvermögen  2’338’294.85  1’298’942.42

Anlagevermögen

Immobile Sachanlagen (Pfälzerhütte) 30’544.25 41’744.25

Immobile Sachanlagen (Gafadurahütte) 17’477.00 23’877.00

Inventare Pfälzer- + Gafadurahütte 3.00 3.00

Mobile Sachanlagen 2.00 2.00

Finanzanlage Bergbahnen Malbun 1.00 1.00

Total Anlagevermögen 48’027.25 65’627.25

Total Aktiven 2’386’322.10 1’364’569.67
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Bilanz
per 31. Dezember 2024

Passiven  Berichtsjahr  Vorjahr 

Kurzfristiges Fremdkapital

Verbindlichkeiten 23’498.80 14’521.35

Passive  
Rechnungsabgrenzungsposten

2’462.97 2’240.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 25’961.77 16’761.35

Langfristiges Fremdkapital

Festhypothek (LLB) 180’000.00 180’000.00

Fonds Pfälzerhütte 
(zweckgebundene Spenden)

392’346.11 392’346.11

Fonds Gafadurahütte 
(zweckgebundene Spenden)

30’452.20 30’452.20

Fonds Kletterhalle 
(zweckgebundene Spenden)

1’314’071.09 359’244.09

Fonds Bauten allgemein 170’000.00 140’000.00

Total langfristiges Fremdkapital 2’086’869.40 1’102’042.40

Total Fremdkapital 2’112’831.17 1’118’803.75

Vereinsvermögen

Freie Reserven    32’300.00 32’300.00

Gewinn- / Verlustvortrag  
aus Vorjahr

 213’465.92  170’948.84 

Gewinn / Verlust Geschäftsjahr  27’725.01   42’517.08 

Gewinn- / Verlustübertrag 241’190.93 213’465.92

Total Vereinsvermögen 273’490.93 245’765.92

Total Passiven 2’386’322.10 1’364’569.67
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Erfolgsrechnung 
vom 1. Januar 2024 bis 31. Dezember 2024

2024 Budget 2024 2023

Erträge
Mitgliederbeiträge  193’050.50 200’000.00  200’619.04 

Landesbeiträge  100’000.00 100’000.00  100’000.00 

Beiträge LOC / Jugend + Sport  38’065.58 28’000.00  41’046.19 

Spenden  11’820.68 2’000.00  6’809.72 

LAV – Eisturm Malbun  4’131.13 7’000.00  11’390.25 

Tourenwesen  42’447.18 48’000.00  52’804.07 

Inserate Publikationen  10’602.67 5’000.00  7’120.00 

Fahrzeug Ertrag  4’891.00 3’000.00  4’318.80 

Übrige Erträge  2’712.16 3’000.00  4’527.01 

Pachtzinsen + Übernachtungen  33’762.11 38’000.00 42’841.17

Total Erträge  441’483.01 434’000.00 471’476.25
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2024 Budget 2024 2023

Aufwände
Personalaufwand  131’595.05 125’800.00  114’976.65 

Mietaufwand  15’521.45 14’000.00  14’226.45 

Unterhalt Geschäftsstelle total  13’133.85 10’000.00  8’043.31 

Neuanschaffungen 5’000.00
Abschreibungen  17’600.00 23’000.00  23’474.49 

Unterhalt Pfälzerhütte  20’683.37 18’000.00  17’173.00 

Planungskosten Renovation Pfälzerhütte    15’000.00
Unterhalt Strasse Gritsch  22’812.38 6’000.00  800.00 

Unterhalt Gafadurahütte  18’888.22 21’000.00  16’465.89 

Unterhalt Strasse Gafadurahütte  3’640.90 4’000.00  3’763.30 

Kletterhalle Planung u. Gebühren – Vorschuss  1’515.15  6’360.55 

Kletterhalle Webseite – Vorschuss  14’782.95 20’000.00
Fahrzeugaufwand inkl. Vers.  10’898.60 7’000.00  5’029.69 

Publikationen  21’854.29 25’000.00  26’153.70 

LAV Eisturm  7’796.70 5’000.00  11’603.32 

Tourenwesen  64’565.65 76’000.00  62’851.70 

Zeitungsauschreibung Tourenprogramm  3’243.00 3’000.00  3’231.00 

Externe Beiträge  6’046.87 7’000.00  9’292.57 

Diverser Aufwand (inkl. HV, Vers., etc.)  18’844.08 26’000.00  28’916.14 

Finanzaufwand inkl. a.o. Erfolg  -9’664.51 4’000.00  6’597.41 

Zuweisung an Fonds Bauten  30’000.00  70’000.00 

Total Aufwand  413’758.00 414’800.00  428’959.17 

Jahresgewinn / -verlust  27’725.01 19’200.00  42’517.08 

Erklärungen zur Erfolgsrechnung 2024
Der Vorstand hat einstimmig entschieden, CHF 30'000.00 dem Fonds Bauten zuzuweisen.
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Budget 2025

Budget 2025 Erfolgsrechnung 
2024 Budget 2024 

Erträge
Mitgliederbeiträge 190’000.00  193’050.50 200’000.00

Landesbeiträge 100’000.00  100’000.00 100’000.00

Beiträge LOC / Jugend + Sport 30’000.00  38’065.58 28’000.00

Spenden 2’000.00  11’820.68 2’000.00

LAV – Eisturm Malbun 2’300.00  4’131.13 7’000.00

Tourenwesen 38’000.00  42’447.18 48’000.00

Inserate Publikationen 5’000.00  10’602.67 5’000.00

Fahrzeug Ertrag 4’000.00  4’891.00 3’000.00

Übrige Erträge 2’500.00  2’712.16 3’000.00

Pachtzinsen + Übernachtungen 32’000.00  33’762.11 38’000.00

Total Erträge 405’800.00  441’483.01 434’000.00
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Budget 2025 Erfolgsrechnung 
2024 Budget 2024 

Aufwände
Personalaufwand 112’000.00  131’436.00 125’800.00

Mietaufwand 15’000.00  15’521.45 14’000.00

Unterhalt Geschäftsstelle total 8’500.00  13’133.85 10’000.00

Neuanschaffungen 5’000.00 5’000.00

Abschreibungen 17’600.00  17’600.00 23’000.00

Unterhalt Pfälzerhütte 25’300.00  20’683.37 18’000.00

Planungskosten Renovation Pfälzerhütte 15’000.00    15’000.00

Unterhalt Strasse Gritsch 6’000.00  22’812.38 6’000.00

Unterhalt/Investitionen Gafadurahütte 44’300.00  16’882.97 21’000.00

Auflösung zweckgebundene  
Spenden Gafadura

-27’000.00

Unterhalt Strasse Gafadurahütte 4'000.00  3’640.90 4’000.00

Kletterhalle Planung/Gebühren – Vorschuss 1'000.00  1’515.15 

Kletterhalle Webseite – Vorschuss 30’000.00  14’782.95 20’000.00

Fahrzeugaufwand inkl. Vers. 7’000.00  10’898.60 7’000.00

Publikationen 14’000.00  21’854.29 25’000.00

LAV Eisturm 6’000.00  7’796.70 5’000.00

Tourenwesen 68’000.00  64’565.65 76’000.00

Zeitungsauschreibung Tourenprogramm 3’300.00  3’243.00 3’000.00

Externe Beiträge 6’500.00  6’046.87 7’000.00

Diverser Aufwand (inkl. HV, Vers., etc.) 23’500.00  19’128.18 26’000.00

Finanzaufwand inkl. a.o. Erfolg 4’000.00  -9’664.51 4’000.00

Zuweisung an Fonds Bauten  30’000.00 

Total Aufwand 389’000.00  411’877.80 414’800.00

Jahresgewinn / -verlust 16’800.00  29’605.21 19’200.00
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Bericht der Rechnungsrevisoren
an die Hauptversammlung

Liechtensteiner Alpenverein

Als Rechnungsrevisoren haben wir die Buchführung und die Jahresrechnung 
(Bilanz und Erfolgsrechnung) des Liechtensteiner Alpenvereins für das am 
31. Dezember 2024 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen. 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich 
Befähigung und Unabhängigkeit erfüllen.

Unsere Prüfung beinhaltet die Kontrolle der uns zur Verfügung gestellten 
Unterlagen in Bezug auf Vollständigkeit und Korrektheit mit dem Ziel, dass 
Fehlaussagen in der Jahresrechnung erkannt werden. Die Analyse und Prüfung 
der Jahresrechnung 2024 erfolgte auf der Basis von Stichproben.

Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Jahresgewinn von CHF 27'725.01 ab.

Wir haben festgestellt, dass
-	 Die Bilanz und die Erfolgsrechnung mit der Buchhaltung übereinstimmen
-	 Die Buchhaltung vollständig geführt ist
-	� Bei der Darstellung der Vermögenslage und des Vereinsergebnisses die 

erforderlichen Bewertungsgrundsätze eingehalten sind.

Aufgrund der Ergebnisse unserer Prüfungen empfehlen wir, die vorliegende 
Jahresrechnung zu genehmigen.

Vaduz, 5. März 2025

Leo Krättli			   Dick Wolff
Revisor				    Revisor




